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Stufenplan A
Vorsorgliches Sägen von Waldarbeitern  
entlang von noch offenen Wanderwegen

mit Motorsäge, ohne schwere Technik

Vorschlag für Arbeiten 2021

Schmilkaer Gebiet

1 entlang des markierten Weges Heringsgrund zur Heiligen Stiege

2 entlang des markierten Weges durch die Kahntilke

3 Lehnsteig oberer und unterer Teil

Affensteine

4 entlang des markierten Weges Lehne 

5 entlang des markierten Weges der Oberen Affensteinpromenade  
nordöstlich der Zerborstenen Türme 

Kleiner Zschand

6 entlang des markierten Weges vom Kleinen Winterberg zum Winterstein

7 entlang des markierten Weges im Heringsloch bis zu den Queenenwiesen

8 Westelschlüchte und entlang des Gehackten Weges (Bergpfad)
am 9. März 2021 wurde der Gehackte Weg (Bergpfad) in die Liste der  
unpassierbaren Wege hinzugefügt; er erscheint nun unter dem Stufenplan B

Großer Zschand

9 den derzeitigen Umleitungsweg (unterer Großer Zschand) durch die 
Spitzsteinschlüchte zu den Lorenzsteinen vorsorglich Freistellen, weil sehr viel 
Fichte, ohne Technik

10 Goldsteig (markierter Bergpfad) vorsorglich Freistellen mit Waldarbeitern, ohne 
Technik
Gefahr des Stürzens über den Weg; unterhalb alles toter Fichtenwald; außerdem viele 
Zugänge zu Klettergipfeln

Achtung: Das ist eine Auswahl, in der Folgezeit werden weitere Wege hinzukommen.
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Stufenplan B für Unpassierbare Wanderwege

Arbeit mit forstlicher Spezial-Technik

Vorschlag für Arbeiten mit Technik für 2021

1 einen Zugang zum Winterstein erhalten bzw. schaffen, d.h. entweder 
Buchschlüchte vorsorglich Freisägen oder in der Raubsteinschlüchte Arbeiten 
mit Technik (1 bis 1,5 km)

2 Weberschlüchte Freischneiden (1,5 km)
damit werden auch viele Zugänge zu Klettergipfeln erreichbar

3 Hochhübelweg und Reitsteig Thorwalder Wände bis Hickelhöhle (4,3 km)

4 Dreisteigensteig (0,5 km)

Vorschlag für Freischneiden mit Technik für 2022

5 Richterschlüchte bis Einmündung Goldsteig (1,5 km)

6 von Hickelhöhle über Hintere Pechschlüchte inkl. Stimmersdorfer Weg (3 km)

7 Wanderachse: Friensteinstiege, Teil Königsweg, Hinterer Heideweg (1,5 km)
Friensteinstiege ist so steil, dass dort kaum Technik zum Einsatz kommen wird

8 Brüdersteine, Passgrund, Lindigtgründel, Lindigtstraße (ca. 6 km)

Vorschlag für Freischneiden mit Technik für 2023

9 Brückengrund und Lindengründel zum Luchsstein

10 Gehackter Weg (Bergpfad)

11 unmarkierte nicht mehr begehbare Wanderachse: nördlicher Hochhübelweg 
- Backofen - Thorwaldwiese - Matthiasbergweg - Stimmersdorfer Weg

prognostizierte Entwicklung, falls Stufenplan A nicht umgesetzt 
wird / Freischneiden mit Technik für 2024 / 2025 / 2026

12 - ?  die mittlerweile unpassierbar gewordenen weiteren Wege

 Prognose: Es werden unpassierbar geworden sein, u.a. Kahntilke, Lehne, 
Heringsgrund, Falkoniergrund, Rauschengrund, Lehnsteig, Oberen 
Affensteinpromenade, Heringsloch bis Queenenwiesen, markierter Weg 
vom Kleinen Winterberg zum Winterstein, Westelschlüchte, Goldsteig, 
Hirschewaldweg, Spitzsteinschlüchte sowie auch zahlreiche Wege in der 
Vorderen Sächs. Schweiz, z.B. Hohnstein / Brandgebiet und Ochelwände


